
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

trotz beeindruckender Fortschritte bleibt das akute Ko-
ronarsyndrom weiterhin die folgenschwerste Komplika-
tion bei Patienten mit koronarer Herzkrankheit. In der 
Behandlung dieser Patienten hat es gerade in letzter Zeit 
wichtige Neuerungen gegeben. Im August dieses Jahres 
hat nun die Europäische Gesellschaft für Kardiologie 
(ESC) neue Leitlinien zur Behandlung dieser Patienten 
veröffentlicht und darin u.a. auch neue Aussagen zur 
antithrombozytären Nachbehandlung, auch ohne Stent-
Implantation, gegeben.

Da dies nicht nur die Kardiologen, sondern vor allem 
auch die nachbehandelnden Hausärzte betrifft, freuen 
wir uns ganz besonders, Ihnen diese von Kardiologen 
und Hausärzten gemeinsam organisierte Fortbildung an-
zubieten.
 
In der Fortbildung möchten wir mit Ihnen diskutieren,
· welche Bedeutung der Erstversorung und der sich da-
 raus ergebenden richtigen Weichenstellung zukommt
· welche Bedeutung die umgehende Behandlung in ei-
 nem erfahrenen Zentrum hat und
· wie heute die Nachbehandlung in der hausärztlichen 
 Praxis aussehen sollte.
 
Alle Beteiligten würden sich freuen, Sie zu diesem praxis-
nahen Symposium begrüßen zu dürfen.

Ihre

Prof. Dr. med.
Thomas Budde

17:30 Begrüßung und Moderation Th. Budde

17:40 prähospital:
 Welche Sofortmaßnahmen soll der
 Erstversorgende (Hausarzt, Notdienst
 etc.) treffen?
  A. Grundmeier

18:10 Diskussion

18:20 inhospital:
 Welche Therapie soll im Katheterlabor
 erfolgen?
  F. Laubenthal

18:50 Diskussion

19:00 posthospital:
 Welche Langzeittherapie erfolgt 
 in der Praxis?
  S. Silber

ab 19:30 kleiner Imbiss

Vorwort Programm

Veranstaltungsdatum: 29. Juni 2011
   17.30 bis ca. 20.00 Uhr

Anmeldefax bitte bis 27. Juni 2011 an
0 28 35 / 44 799 85

Bitte füllen Sie das Formular vollständig aus!
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Praxis/Klinik

Titel, Vorname, Name

Straße, Hausnummer

PLZ / Ort

Telefon 

Telefax

E-Mail

Anmeldung zur
Fortbildungsveranstaltung
„Akutes Koronarsyndrom – was tun?“

Aktuelle leitliniengerechte Behandlungs-
empfehlungen für Hausärzte und Kardiologen

Dr. med.
Florin Laubenthal

sigisilber
Rechteck



Referenten

Dr. med. Andreas Grundmeier
Kliniken Essen-Mitte, Essen 

Dr. med. Florin Laubenthal
Alfried Krupp-Krankenhaus, Essen-Rüttenscheid 

Prof. Dr. med. Sigmund Silber
Kardiologische Gemeinschaftspraxis, München

Akutes Koronarsyndrom –
was tun? 

Aktuelle leitliniengerechte
Behandlungsempfehlungen für
Hausärzte und Kardiologen

Mittwoch, 29. Juni 2011
17.30 Uhr 
Essen-Rüttenscheid

Veranstaltungsort

Veranstalter

Doctrina Med GmbH & Co. KG
Vorster Heidweg 17
47661 Issum

Tel.: 0 28 35 / 44 799 77
Fax: 0 28 35 / 44 799 85
E-Mail: doctrina@doctrinamed.com
Internet: www. doctrinamed.com

Alfried Krupp-Krankenhaus
Essen-Rüttenscheid
Hörsaal
Alfried-Krupp-Str. 21
45131 Essen

Moderation

Prof. Dr. med. Thomas Budde
Alfried Krupp-Krankenhaus, Essen-Rüttenscheid

Diese Veranstaltung wird unterstützt von

Zerti� zierung
erfolgt über 

sigisilber
Rechteck


